
Fällt es Ihnen schwer, den Konsum von Alkohol,  
Cannabis, Kokain oder Medikamenten zu 
kontrollieren? Benötigen Sie immer grössere 
Mengen? Brauchen Sie den Konsum, um zu 
funktioneren? Haben Sie Entzugserscheinungen?

Wenn Sie oder Ihr Umfeld unter Ihrem Konsum 
leiden, kontaktieren Sie uns – wir können helfen. 

Abhängigkeit und Sucht



Ob der Konsum von Substanzen wie 
Alkohol, Cannabis, Heroin, Kokain oder 
Medikamenten zu einer Abhängigkeit 
führt hängt von verschiedenen, individu-
ellen Faktoren ab. 
Substanzmissbrauch kann unser 
psychisches Befinden verändern und 
wird oft von körperlichen und sozialen 
Problemen begleitet, die unser Leben 
negativ beeinflussen. 

Was bieten wir an?
Die UPK Basel sind auf die Erkennung 
und Behandlung von Abhängigkeits-
erkrankungen spezialisiert. Unser Ziel 
ist, dass Sie nicht mehr unter der Ab- 
hängigkeit leiden und mit dem Verzicht 
auf die Substanz oder kontrolliertem 
Konsum wieder ein selbstbestimmtes 
Leben führen können. 
Im Zentrum für Abhängigkeitserkran-
kungen der UPK Basel haben wir ein 
breites Angebot an ambulanten, 
stationären und teilstationären Thera-
pien. Abgestimmt auf Ihre indivuellen 
Bedürfnisse finden wir gemeinsam den 
für Sie geeigneten Behandlungsweg.  
Wir begleiten Sie akut im Entzug und 
langfristig in der therapeutischen 
Behandlung der Ursachen Ihrer Abhän-
gigkeit. Dabei respektieren wir Ihre 
Individualität und fördern Ihre Eigen-
verantwortung. 
 
Wer sind wir?
Die Behandlungsteams bestehen aus 
Fachpersonen aus den Bereichen 
Medizin, Psychologie und Psychothera-

Zentrum für Abhängigkeitserkrankungen (ZAE)
Wilhelm Klein-Strasse 27, 4002 Basel
Telefon +41 61 325 51 32 
zae@upk.ch

Walk-In- und Akutambulanz 
Mo–Fr, 8–16 Uhr (ohne Voranmeldung)
Kornhausgasse 7, 4051 Basel
Telefon +41 61 325 81 81

Zentrale Aufnahme, 24h täglich 
Wilhelm Klein-Strasse 27, 4056 Basel
Telefon +41 61 325 51 00

Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel
Wilhelm Klein-Strasse 27, 4002 Basel
Telefon +41 61 325 51 11, Fax +41 61 325 55 12
info@upk.ch, www.upk.ch

pie, Pflege, Sozialdienst sowie aus 
Spezialistinnen und Spezialisten der 
Medizinisch-Therapeutischen Dienste. 

Wer übernimmt die Kosten?
Die Kosten für die Behandlung werden 
von der obligatorischen Grundversiche-
rung der Krankenkassen übernommen.
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